
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 8 (1932-1933)

Heft: 4

Artikel: Der Mann aus Amerika

Autor: Arlen, Michael

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1064914

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1064914
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3838



Vor einigen Jahren,
in einer November-

nacht gegen zwölf Uhr,
stiegen drei Herren die

vornehme Treppe eines

herrschaftlichen Hauses am
Grosvenor Square hinauf.
Das Haus war in einem

vollendeten, wenn auch

ernsten Geschmack
eingerichtet. Die Luft darin
aber war so moderig, wie

sie nur in Häusern zu sein pflegt, die
lange unbewohnt gewesen sind und nur
von einem Hausmeister besorgt werden.

Der erste der Herren, die hintereinander

hinaufstiegen, hielt einen
Kerzenleuchter in der Hand. Seine Begleiter
folgten ihm, so gut sie es vermochten,
in dem tiefen Schatten, den das mangelhafte

Licht auf die Eichentreppe warf.
Der letzte, der jüngste von den Dreien,
sagte heiter : « Meine Tante, die alte
Eule Durchschneidet die elektrische
Leitung, bevor sie abreist »

« Um Gotteswillen » sagte der andere.
Der Führer, dessen Gesicht im Kerzenlicht

schmal, fast asketisch erschien, ein

Gesicht, weiss und müde, fein geschnitten,

aber zerstört durch Ausschweifun-
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ì / einiASn dabren,
V in einer November-

naebt g'SKSn /.voll Obr,

stiegen drei Herren dis
vornebms Oreppe eins?

bsrrsebaktlielmn Hanses am
Orosvenor Lqnars binant.
Oas Ilans var in einem

vollendeten, venn a neb

ernsten Ossebmaeb einZs-
riebtst. Ois Onkt darin
aber var so moderig, vis

sis nnr in Häusern mi ssin plient, à
lanAs nnbevobnt Aevssen sind und nnr
von einem Hausmeister bssorsst vsrdsn.

Oer erste der Herren, die bintersin-
ander binankstis^en, bislt einen Xer?sn-
lsnebter in der Hand. Leins Begleiter
kolkten ikm, so Zut sie es vsrmoebtsn,
in dem tisksn Lobattsn, den das manuel-
bakte Oiekt ant die Oiebentreppe vark.
Osr letzte, der jüngste von den Oreisn,
sa^ts imiter : « Neins Oants, die alte
Onls Onrebsebnsidst die slsbtrisobe Oei-

tnnA, lzsvor sie abreist »

« Ilm Oottesvillsn » sa^te der anders.
Osr Onbrer, dessen Ossiebt im Iver?en-

liebt sebmal, tast asbetiseb ersebisn, sin
(llssiebt, veiss und müde, kein xssebnit-
ten, aber verstört dnreb àssobveiknn-
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gen, bedeutete seinem jungen Freund

nur kurz, nicht so laut zu sprechen.

Doch zieht besonders der Herr in der
Mitte unsere Aufmerksamkeit auf sich.
Er war ein ungewöhnlich grosser, kräftig

gebauter Mann, doch war es nicht
seine gigantische Figur,, sondern mehr
noch die Eigentümlichkeit seines Benehmens,

die ihn so bemerkenswert machte.
Seinem hünenhaften Körper sassen die
Kleider wie angegossen, während seine

Begleiter ein lebendiges Beispiel waren
für die unbeugsame Auffassung der
englischen Schneider, dass nachlässige
Eleganz die einzige für einen Mann von
Welt ist. Sein Gesicht war verwittert,
hatte jedoch den frischen, intensiven
Ausdruck, der viele Amerikaner
kennzeichnet : den oft beneideten Ausdruck
des Gleichmuts. Man darf aber nicht
glauben, dass dieser Uninteressiertheit
an Zerstreuungen anzeigte, im Gegenteil,
eher Begeisterung und naive Neugier,
wie sie möglichst verschiedenartig zu
gestalten seien. Der Mann aus Amerika
war in der Tat ein Mann, wie er sein

soll, der sich anfangs der Dreissig seine

Weltanschauung zurechtgelegt hat. Dabei
stellten seine Bequemlichkeit und ihre
sichere Erhaltung die beiden Pole, seine

leichte Bereitschaft, auf jeden Unfug
einzugehen, die Achse, und seine Furchtlosigkeit

die Längen- und Breitengrade dar.

Im zweiten Stock öffnete der Führer
eine Tür. Sein Name war Quillier. Er
war ein unerträglich blasierter Mensch,
der einer alten Adelsfamilie entstammte.
Er betrat jedoch das Zimmer nicht,
sondern reichte den Leuchter dem Amerikaner

hin. Sein Benehmen hatte etwas
so Unpersönliches, dass es nahezu an Un-

höflichkeit grenzte.

« Die Abmachungen der Wette bestimmen

», sagte er, « dass diese Kerze für
die ganze Nacht ausreichen muss. Sind
Sie damit einverstanden »

« Gewiss, warum nicht » antwortete
der Mann aus Amerika. « Warum sollte
eine so lächerliche Wette nicht auch an
eine so lächerliche Bedingung geknüpft
sein Glauben Sie, dies sollte mich
abhalten Durchaus nicht, mein Herr »

« Ferner », fuhr Quillier völlig ge-
schäftsmässig fort, « ist es Ihnen nicht
erlaubt, Streichhölzer bei sich zu haben,
damit Sie das Licht nicht wieder
anstecken können, wenn es auslöschen
sollte. Gelingt es Ihnen also, die ganze
Nacht in diesem Zimmer zu verbringen,
bezahlen Kerr-Anderson und ich fünfhundert

Pfund an Sie. Und umgekehrt. »

« Abgemacht, Quillier. Ich habe
verstanden. » Der Mann aus Amerika nahm
die Kerze aus Quilliers Hand und
betrachtete das Zimmer, doch nicht mit,

allzu grossem Interesse. Die Beleuchtung
war so mangelhaft, dass er nicht viel
mehr sehen konnte als die Eichentäfelung

der Wände, die schweren Vorhänge
um das Bett und an der nächstliegenden

Wand einen Stahlstich von Meisso-

nier, der zwei Duellanten darstellte.
« Selten habe ich ein Zimmer gesehen,

das so wenig Gespenstisches an sich

hat », sagte er dann.
« So » entschlüpfte es Quillier.
« Aber, wenn Sie und Kerr-Anderson

durchaus darauf bestehen », sagte der

Amerikaner, « mir fünfhundert Pfund zu

schenken, falls ich die Nacht hier
zubringe, warum sollte ich damit nicht
einverstanden sein Nicht wahr »

«Haben Sie Ihren Revolver?» fragte Kerr-
Anderson, ein pausbackiger, jungerMensch.
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AM, bedeutete seinem jungen Dreund

nur Kur?, niobt so laut ?u spreoben.

Doob ?isbt besonders der Herr in der
Bitte unsers ^.ukmerksamkeit aut sieb.
Dr var sin ungevöbnliob grosser, krät-
tig gebauter Bann, doob var es niât
seins gigantisobe Digur, sondern msbr
nook die Digentümliobkeit seines Leneb-

mens, die ibn so bemerksnsvert maobts.
Keinem bünenbakten Körper sassen die
Bleider vis angegossen, väkrsnd seins

Begleiter sin lebendiges Beispiel varen
kür die unbeugsame àittassung der eng-
liseben Lobneider, dass naebiässige Lie-
gan? die einzige tür einen Bann von
Melt ist. Lein Besiobt var vervittert,
batts jedoob den trisoben, intensiven
^usdruok, der viele Amerikaner kenn-
?eiobnst: den ott beneideten àsdruok
des Bleiokmuts. Nan dart aber niobt
glauben, dass dieser Bninteressiertbeit
an Zerstreuungen anzeigte, im Bsgsnteil,
eber lZsgeistsrung und naive Beugler,
vis sie mögliebst vsrsobisdenartig ?u
gestalten seien. Der Bann aus Amerika
var in der Bat ein Bann, vie er sein

soll, der sieb ankangs der Drsissig seine

^Vsltansebauung ?ureobtgslegt bat. Dabei
stellten seine Bequemliobksit und ibrs
siebors Drbaltung die beiden Dole, seine

leiebts Bereitsobatt, aut jeden Bntug ein-
?ugeben, die ^.obse, und seine Durobtlosig-
keit die Dängen- und Breitengrads dar.

Im ?vsiton Ltook öttnsts der Dübrer
eins Bür. Lein blame var (jjuillier. Dr

var sin unsrträglieb blasierter Bensob,
der einer alten ^.dslskamilie entstammte.
Dr betrat jedoob das dimmer niebt, son-
dern reiebte den Dsuobtsr dem ^.meri-
kansr bin. Lein Benebmen batts etvas
so Bnpersönliokes, dass es nabe?u an Bn-
kötliobkeit grenzte.

« Die ^.bmaobungon der ^stts bsstim-
men », sagte er, « dass diese Ber?s tür
die gan?s blaobt ausrsioben muss. Lind
Lis damit einverstanden »

« Beviss, varum niobt? » antvortets
der Bann aus Amerika. « Marum sollte
eine so läoberliobs Wette niobt auob an
eine so läoberliobs Bedingung gsknüpkt
sein? Blauben Lie, dies sollte miob ab-

baltsn Durobaus niobt, mein Herr »

« Berner », tubr (Zuillisr völlig ge-
sobättsmässig tort, « ist es Ibnsn niobt
erlaubt, LtreiobböBsr bei sieb ?u baben,
damit Lis das Diobt niobt vieder an-
stsoken können, venn es auslösoben
sollte. Belingt es Ibnen also, die gan?e
blaobt in diesem Zimmer ?u verbringen,
bs?ablsn Bsrr-àdsrson und iob tünkbun-
dert Bkund an Lie. Ilnd umgeksbrt. »

« ^.bgsmaobt, (Zuillisr. lob kabs
vorstanden. » Der Bann aus Amerika nakm
die Ber?s aus Huillisrs Band und be-

traobtsts das Zimmer, doob niobt mit
all?u grossem Interesse. Die Leleuobtung
var so mangelbakt, dass er niobt viel
mebr geben konnte als die Diobentäke-

lung der Wände, die sobvsrsn Vorkänge
um das Bett und an der näokstliegsn-
den Wand einen Ltablstiob von Beisso-

nier, der ?vei Duellanten darstellte.
« Leiten babs iob sin Zimmer gegeben,

das so venig Bespsnstisobes an siob

bat», sagte er dann.
« Lo » sntsoblüptte es Huillier.
« r^bsr, venn Lie und Berr-àderson

durobaus darauk bsstsben », sagte der

Amerikaner, « mir tünkbundert Btund ?u

sobenken, tails iob die blaobt bier ?u-

bringe, varum sollte iob damit niobt
einverstanden sein Biobt vabr? »

«Baden Lie Ibren Bevolvsr?» tragts Herr-
àdsrson, sin pausbaokiger, jungerBensob.
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« Selbstverständlich », entgegnete ihm
der Mann aus Amerika.

Quillier bemerkte : « Puce, ich wäre,
offen gesagt, froh, wenn diese verrückte
Geschichte schon vorüber wäre. Ich habe

mein ganzes Leben lang bei jeder
Gelegenheit gewettet, aber Wetten, bei
denen es nicht gleich um Leben und
Tod eines Menschen ging, habe ich immer

vorgezogen. »

« Hören Sie, Quillier, mit solchem
Gerede können Sie mich nicht ängstlich
machen », meinte Mr. Puce.

« Meine Tante », fügte der junge Kerr-
Anderson hinzu, « wäre sehr entsetzt,
wenn sich irgend etwas ereignen würde,
und es käme ihr zu Ohren. Sie hasst

Leichen in ihrem Hause mehr als alles

andere, soviel ich weiss. Puce, sind Sie

sicher, dass Sie mit heiler Haut
davonkommen werden »

« Hören Sie, junger Mann, so gewiss
wie der selige Abraham Lincoln Sieger
im amerikanischen Bürgerkrieg war,
werde ich diese Nacht in diesem

Gespensterzimmer zubringen. »

« Ich liebe Amerikaner », sagte Quillier,

« sie sind für alles so begeistert.
Gute Facht, Puce Gott schütze Euch

Möge es Euch besser ergehen als dem

letzten, der hier eine Nacht zubrachte.
Er wurde erwürgt. Gute Nacht, mein
Freund »

« Fasst Euch nur », brummte Mr. Puce.

« Mit dem Geschwätz könnt ihr mir nicht
bange machen »

A A
*

« Lsikstvsrstâuàliok », suiASZ'usts ikiu
àsr Äiauu aus ^.lusrika.

6uiilisr ksrasrkts : « ?uos, iok rrärs,
okksu Asss^k, krok, vsuu àisss vsrrüokiz
6ssokiokts sokou vorüksr värs. Iok kaks
iusiu AUN2E8 ksbsu iauA ksi jsàsr 6s-
IsAsuksil Ksvsttst, aksr 'iVsttsu, ksi
àsusu es uioki ^isiok uiu ksksu uuà
?oà eiuss Ususoksu AiuA, kaks iok iurmsr

vorK's^oAsu. »

« Ilörsu Lis, (Zuiliisr, uril soioksm 6s-
rsàs köuusu Lis ruiok uiokt äuAstliok
niaoksu », lusiuts Nr. ?uos.

« Äsius kauts », kü^ts àsr juuZs Hsrr-
ààsrsou kiu^u, « värs sskr sutsst^I,
vsuu siok ir^suà stvas srsi^usu vuràs,
uuà ss käius ikr 2u Okrsu. Lis kassl
ksioksu iu ikrsiu Ilauss inskr ais aiiss

auàsrs, sovisi iok vsiss. ?uos, siuà Lis

sioksr, àass Lis luit ksiisr Ilaui àavou-
konuusu ^vsràsu »

« Hörsu Lis, MUAsr Nauu, so sssviss

vis àsr ssli^s ^krakaiu kiuoolu Lis^sr
iru arusrikauisoksu Lür^srkrisA ^'ar,
rvsràs iok ciisss àokt iu àisssm 6 s-

sxsustsrêûiuiusr ^ukriu^su. »

«Iok iisks ^.ursrikausr », sa^ts 6uii-
iisr, « sis siuà kür aiiss so ksAsistsri,
6uts kiaokk, ?uos! 6ott sokül^s iZuok!
NöAS ss 6uok kssssr srKsksu ais àsiu

ist^isu, àer kisr sius àokt ?ukraokts.

lir vuràs srvür^I. 6ut.s klaokl, lusiu
l'rsuuà »

« ii°asst Luok uur », bruiuiuts Nr. ?uos.

« Nil àsiu 6ssokväi?! köuut ikr mir uioki,

bausss luaoksu »



In dem Gespensterzimmer allein
gelassen, verlor der Mann aus Amerika
nichts von seiner Ruhe. Dass er sich,
verwirrt durch Quilliers Benehmen, bei
einem Diner vor einigen Tagen auf dieses

blöde Abenteuer eingelassen, obwohl
er Quillier als einen bankrotten
Verschwender kannte, war das einzige, was
ihn dabei verdross. Er hatte sich selbst

für eine Nacht um die gewohnten
Bequemlichkeiten gebracht, die er in Cla-

ridges Hotel genoss. Fünfhundert Pfund
mehr oder weniger spielten für Mr. Puce
keine Rolle, aber, um ehrlich zu sein, es

war ein kleiner Trost, zu wissen, dass

fünfhundert Pfund für den Baronet Cyril einen
schweren Schlag bedeuten würden, zur
Strafe für seine ewigen Aufschneidereien.

Nun machte er sich an eine sehr

eingehende Untersuchung des grossen,
dumpfen Zimmers. Hier und dort suchte

er die eichene Wandtäfelung ab, um
vielleicht die Spur irgendeines geheimen
Ganges zu entdecken, mit dem einzigen
Ergebnis, dass er sich die Finger schmutzig

machte. Und als er dann völlig
angekleidet auf dem grossen Bett lag und

überlegte, festigte sich in ihm der
Gedanke, dass fünfhundert Pfund doch

eine zu ansehnliche Summe seien, um

wegen eines lächerlichen Gespensterzimmers

aufs Spiel gesetzt zu werden.
Das führte zu dem ganz natürlichen

Schluss, dass es damit doch irgendeine
Bewandtnis haben musste, denn ein Kerl
wie Quillier würde das viele Geld nicht
riskieren, ohne von irgendwelchen
schauerlichen Eigenschaften des Zimmers

überzeugt zu sein. Als zum ersten Male

von der Wette die Rede gewesen war,
hatte Mr. Puce zu verstehen gegeben,
dass es überflüssig sei, eine so hohe

Summe in eine so idiotische Sache zu

stecken. Doch Quillier hatte darauf
äusserst blasiert geantwortet, dass er Wetten

unter diesem Betrag niemals ab-

schliesse, und wenn Mr. Puce lieber um
Schokolade oder Hühnerfutter wetten
wolle, wäre er, Quillier, gern bereit, ihn

einigen netten Kindern aus seinem

Bekanntenkreis vorzustellen.

Solche Gedanken bestimmten Mr. Puce,
wieder aufzustehen und nochmals Wände
und Möbel des Zimmers aufs
eingehendste zu untersuchen. Aber, da die
Möbel nur auf das notwendigste
beschränkt waren und die Eichentäfelung -

in dem trüben Licht aussah wie irgendeine

andere Wand, kehrte er unsicher
zurück und legte sich wieder hin. Es war
ein ausgezeichnetes Bett.

Er hatte sich vorgenommen, nicht
einzuschlafen. Er wollte auf das geringste
Zeichen des alten Geistes lauern, auf das

kleinste raschelnde Geräusch, auf den

etwa sich auftuenden Luftzug, auf
Kettengerassel oder irgend dergleichen
horchen, denn Mr. Puce stellte sich vor, dass

englische Familiengespenster stets auf
diese Weise ihr unheimliches Erscheinen

anzukündigen pflegten.
Mr. Puce glaubte nicht an Geister.
Anderseits konnte er nicht annehmen,

dass man ihm einen so gemeinen Streich

spielen könnte, obwohl er in die Ehre

von Sir Cyril Quillier, Pair oder dergleichen

— Mr. Puce, als echter Amerikaner,
wusste sich in diesem verdammten Titelkram

nicht zurechtzufinden — nicht das

geringste Vertrauen setzte. Aber für das

Uebernatürliche bewahrte sich Mr. Puce

immer einen gesunden Zweifel, und dieser

verstärkte sich, als Quillier von dem

Spuk im Hause von Kerr-Andersons
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In âsm (4sspsustsr?immsr allsiu As-
lasssu, vsrlor àsr Uauu aus ^.msriba
uiebts von ssiusr Rubs. Dass sr sied,

vsrvirrt àureb (Zuillisrs Rsuobmsu, bsi
siusm Oiusr vor siuiKsu RaKsu auk âis-
sss blôàs l^bsutsusr siuAslasssu, obvobl
sr Huillisr als siusu baubrottsu Vsr-
sebvsuàer bauuts, var âas siumAs, vas
ibu àabsi vsràross. Rr batts siob selbst
kür sius Raebt um âis Asvobutsu lZs-

ciusmliekbsitsu Asbraebt, âis sr iu Rla-

riâZ'ss Rotsl xsuoss. Rûukbuuàsrt Rkuuâ

msbr oàsr vsuixsr sxûsltsu kür Ar. Rues

bsius Rolls, absr, um sbrlieb 2u ssiu, ss

var siu blsiusr Rrost, ^u visssu, âass küuk-

buuàsrt Rkuuâ kür âsu Raroust R/ril siusu
sebvsrsu Lebla^ bsâsutsu vûràsu, ?ur
Ltraks kür ssius sviASu ^.uksebusiâsrsisu.

àu maobto sr sieb au sius ssbr siu-

Asbsuàs IlutsrsuebuuA âss ^rosssu,
âumpksu Ammsrs. Risr uuà âort suebts

or âis siebsus Mauâtâksluu^ ad, um visl-
Isiebt âis Lpur ir^suàsiuss Asbsimsu
dauAss ?u sutàsebsu, mit àsm siu^iZsu
Rr^sbuis, âass sr sieb âis Riu^sr sebmut-

?ÌA maekts. Iluâ als or âauu völlig au-

^sblsiâst auk âsm g'rosssu Lstt 1a^ uuâ

übsrlsAts, ksstiZts sieb iu ibm àsr 6s-
âaulvs, âass kûukbuuàsrt Rkuuâ àoeb

sius ^u aussbuliebs Lumms ssisu, um

VSASU siuss läebsrliebsu dssxsustsr-
?immsrs auks Lpisl Assàt ^u vsràsu.

Das kübrts ?u âsm ^au? uatürlieksu
Lobluss, âass ss âamit àoeb irZ'suàsius
Rsvauâtuis babsu mussts, âouu siu Rsrl
vis (^uillisr vUrâs âas vislo (4slà uiebt
risbisrsu, obus vou irAsuàvslebsu
sobausrliebsu Risssusebaktsu âss 2ummsrs

ûbsrîisuKt 2u ssiu. ^.ls suim orsksu Uals

vou âsr Wstts âis Rsâs Asvsssu var,
batts Ur. Rues ^u vsrstsbsu ASKsbsu,

âass os übsrklüssiA ssi, sius so bobs

Lumms iu sius so iàiotisebs Laebs ?u

stsebou. Ooeb tjuillisr batts àarauk aus-
sorst blasisrt ^sautvortst, class sr Mst-
tsu uutsr àisssm Rstra^ uismals ab-

seblissss, uuâ vsuu Nr. Rues lisbsr um
Lebobolaàs oâsr Rübusrkuttsr vsttsu
volls, värs sr, (Zuillisr, Asru bersit, iku
siuiASu usttsu Riuàsru aus ssiusm IZs-

bauutsubrsis vor^ustsllsu.
Lolebs dsâauksu bestimmtsu Nr. ?uos,

vioàsr acàustsliôu uuà uoobmals Mâuàs
uuà Nöbol âss dimmers auks siu^s-
bsuàsis 2u uutsrsuobsu. ^bsr, àa âis
Uöbsl uur auk âas uotvsuâiAsts bs-

ssüräulrt varsu uuâ âis LiobsutäksluuA
iu àsm trübsu Risbt aussab vis ir^suâ-
sius auàsrs Mauâ, lcslirts or uusiobsr
^urüolr uuâ lsAts siob visàsr biu. Ls var
siu ausAs^siobustss IZsit.

Rr batts sisk vor^suommsu, uiebt siu-
öusoblaksu. Lr vollts auk âas ^oriuAsts
^siobsu âss altsu dsistss lausru, auk âas

lclsiusts rasoksluâs dsräussb, auk âsu

stva siob auktusuâsu Imkt^uA, auk Rot-

tsuAsrasssl oâsr ir^suâ àsr^lsisksu bor-

obsu, àsuu Ur. Rues stsllts sieb vor, âass

suAlisoks Ramilisu^ospsustsr ststs auk

àisss Vi^siss ibr uubsimliobss Rrsebsiusu

au2ubûuàÌASu pklsKtsu.
Nr. Rues glaubte uiebt au dsistsr.
^.uàsrssits bouuts sr uiebt auusbmsu,

âass mau ikm siusu so Asmsiusu Ltrsieb
spislsu böuuts, obvobl sr iu âis Rbrs

vou Lir Lz^ril (Zuillisr, Rair oâsr àsrAlsi-
ebsu — Nr. Rues, als sobtsr ^.meribausr,
vussts sieb iu àisssm vsrâammtsu Ritsl-
lcram uiebt zmrselàukiuâsu — uiebt âas

AsriuAsts Vsrtrausu sstê!ts. ^.bsr kür âas

Ilsbsruatürlieks bsvabrts sieb Nr. Rues

immer siusu Assuuâsu ^vsiksl, uuâ âis-

ssr vsrstärbts sieb, als (juillior vou âsm

Lpà im Rauss vou Rsrr-^uàsrsous
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hatte seinen Schlaf nötig; deshalb griff
er nach Marlays Buch, einem willkommenen

Mittel, sich wach zu erhalten. Die

erste Geschichte hiess « Die geisterhaften
Schritte ». Mr. Puce wollte sich damit
seine Zeit vertreiben, denn er gehörte
nicht zu den Leuten, die lesen, um
belehrt zu werden. Er begann also —

volver und fand ihn in
Ordnung. Er hatte die

Absicht, auf alle Fälle
auszuhalten ; er entsann

sich, irgendwo gelesen

zu haben, dass einNeun-
schussrevolver ein nicht
zu verachtender Schutz

vor Gespenstern sei. Mr.
Puce legte ihn auf ein
Tischchen neben dem

Bett, auf dem auch die
Kerze stand. Da bemerkte

erzürn erstenmal, dass

dort auch ein Buch lag.
Ein flüchtiger Blick auf
das Titelblatt genügte,
um ihn zu überzeugen,
dass es sein Vorhandensein

nur den blasierten
Ideen Quilliers dankte.
Es stellte eine schöne

Frau dar, die mit einem
Schatten um Sein oder
Nichtsein kämpft. Mr.
Puce lachte. Der Titel
des Buches war :

Gespenstergeschichten für
kleine Kinder, von Ivor
Pelham Marlay.

Der Amerikaner war
ein gesunder Mann und

Tante erzählte. Quillier hatte behauptet.
« Es gibt zwei Arten von Menschen, auf
die Geister Eindruck machen : solche,
die dumm genug sind, an sie zu glauben
und solche, welche so dumm sind, nicht
an sie zu glauben. »

Mr. Puce waren Reden dieser Art
zuwider. Er hasste solche Paradoxone.

Als er auf dem Bette

lag, prüfte er seinen Re-

Dass er Quilliers dünnen Hals umklammerte, in sein sehicarzwerdendes
Gesicht fluchte und spie
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dutts seiusu Lsdluk uöti^; dsskuld A'rilk

sr uusk Nurluz^s Luà, siusm viiikomms-
usu NittsI, sied vuà su srduitsu. Dis
srsts (Zusàisdts disss « Dis Ksistsrduttsu
Làritts ». Nr. ?uos voiits sià dumit
ssius ?isit vsrtrsidsu, dsuu sr ^sdörts
uiodt su dsu I^sutsu, dis Isssu, um ds-

Iskrt su v?srdsu. ür dSAauu uiso —

volvsr uud luud iim iu
OrduuuA'. ür kutts dis

^dsisdt, uut alls ?üiis
uussuàultsu; sr sutsuuu
sied, ir^sudvo Zuiggg^

su dudsu, dass siuHsuu-
seiiussrsvolvsr sin uioirt
su vsrusirtsudsr Leduts

vor dsspsustsru sei. Nr.
?uss Is^ts ilru uul siu
^issdslrsu usksu dsiu

Lstt, uuk dsiu uusk dis
Ivsrss stund. Du bsmsrk-
ts srsum srstsumul, duss

dort uusir siu Luà IuA.

üiu tlüsktiAsr Llioi! uuk

dus litsidlutt ASuüAts,

uiu ilru su üdsrssuZsu,
duss ss ssiu Voriruudsu-
ssiu nur dsu biusisrtsu
Idssu (Zuillisrs duukts.
üs stsllts sius ssliöus
Id'uu dur, dis mit siusm
Làuttsu um Lsiu odsr
Niodtssiu kümpkt. Nr.
?uos luslits. vsr litsi
dss IZusdss vur: ds-
spsustsrAssokisIrtsu kür

kisius Binder, von Ivor
?siiium Nurluz^.

Osr ^.msrikuusr vur
siu Assuudsr Nuuu uud

luuts srsüdits. «Zuiiiisr dutts ksüuuptst.
« Ü8 Aidt svsi ^.rtsu vou Nsussüsu, uuk

dis dsistsr üiudruoü musksu: soiàs,
dis dumm ASuuA siud, uu sis su Aiuubsu
uud solsüs, ^vslods so dumm siud, uieüt
uu sis su Aluudsu. »

Nr. ?ues vursu Hsdsu disssr ^rt su-

vvidsr. ür kussts solods ?urudoxone.
^.Is sr uuk dsm Lstts

ÌUA, prükts sr ssiusu Rs-

e?' <Z»?Iêiers â»?»e» i?<ck »M/c^ai?!»?er^s, ?» se?» seàa?'K?oerde»des
/?î«âts »»d sp?e
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Die geisterhaften Schritte
Noch heute wird die Geschichte der

geisterhaften Schritte mit Scheu und
Schrecken unter den Bewohnern der

heruntergekommenen, aber feinen Viertel
Londons, wie Bellgravia und Pomloko,
erzählt.

Julia und Geraldine Biggot-Baggot waren

Zwillingsschwestern, die mit ihrem
Vater, einem Witwer, in einer Stadt in
Lancashire namens Wigan lebten. Die
Geschichte ereignete sich, als Julia und
Geraldine neunzehn Jahre alt waren. Sie

waren sehr unbefriedigt, denn sie sehnten

sich nach einem grossen und
glänzenden Leben, das ihnen Wigan nicht
zu bieten vermochte. Niemand konnte-
diese Sehnsucht verstehen, denn sie waren

ja aus Lancashire; ihre Mutter war
eine geborene Baggot aus Wigan und ihr
Vater ein Biggot aus Bolton.

Der Leser kann sich denken, wie gross
die Freude war, als der Vater eines Tages

ihnen von einer grossen Erbschaft
erzählte. Und man kann sich weiter den

Freudenausbruch der Mädchen vorstellen,

als sie erfuhren, dass zu der
Erbschaft ein Herrschaftshaus in Bellgravia
gehörte. War doch ihr ganzes Sehnen

immer darauf gerichtet, das glänzende
Leben der Hauptstadt in der Nähe zu

gemessen.
Der Vater reiste voraus, denn er wollte

vor der Ankunft der Töchter alles im
Hause geordnet wissen. Als Julia und
Geraldine später ankamen, wurden sie

von einer greulichen alten Person

empfangen, die während des Tages allerlei
Arbeiten verrichtete und abends wegging.
Diese teilte ihnen mit, dass der Vater
aufs Land gegangen sei, einige Diener
einzustellen und erst am nächsten Mor¬

gen zurück sein könnte. Sie möchten

nicht ängstlich sein, diese eine Nacht
allein in dem fremden Hause zu schlafen,

denn es sei ja nichts zu befürchten.

Auch würde der Vater sein
möglichstes tun, spätestens am nächsten Morgen

bei ihnen zu sein.

Obwohl Julia und Geraldine
Zwillingsschwestern waren, so hatten sie doch

ganz verschiedene Charaktere. Julia war
fröhlich, hatte einen beweglichen Geist
und kannte keine Furcht. Geraldine

dagegen litt unter ständiger Schüchternheit

und qualvollen Aengstlichkeiten.
Wenn es z. B. Nacht wurde und sie

allein zu Hause waren, konnte Julia kaum
ihren Wunsch nach Abenteuern bezähmen,

während Geraldines zartes Gemüt

ständig von Aengsten erschüttert wurde.
Man kann sich denken, wie verschiedenartig

die Gefühle der beiden Schwestern

waren, als sie im Turmzimmer des

Hauses in ihrem Bette liegend deutlich
ein Geräusch vernahmen, als ob sich
jemand näherte. Julia setzte sich sofort im

Bett auf, unerschrocken und neugierig,
Geraldine schwanden fast die Sinne.

« Es ist nur eine Katze », flüsterte

Julia, « ich werde hinuntergehen unfi

nachsehen. »

« Tu es nicht », stöhnte Geraldine,
«lass mich um Gotteswillen nicht allein!»

« Sei nicht so kindisch », gab Tulia

kurz zurück. « Bei der geringsten
Möglichkeit, einen Scherz mitzumachen,
läuft es dir kalt über den Rücken. Wenn
du so furchtsam bist, werde ich die Türe

von aussen zuschliessen und nehme den

Schlüssel mit, damit niemand hereinkann,

wenn ich nicht selbst öffne. Oh,

dass es doch nur ein Dieb wäre, dem

wollt' ich's geben »

M

Ois Asistsrkaktsu Lokritt s

Oook ksuts virà àis Ossokiokts àsr
Zsistsrkaktsu Lokritts mit Loksu uuà
Lokrsoksu uutsr äsn Lsvokusru àsr ksr-
uutsrAskammsu.su, aksr tsiusu Visrtsi
Oouàous, vis Lsiissravia uuà Oomioko,
srxäkit.

àuiia uuà Osraiàius LÌAAot-OaAAot va-
rsu ZiviiiiuASsokvsstsru, àis mit idrsm
Vatsr, siusm Witvsr, iu siusr Ltaât m
Oausaskirs uamsus Bissau isbtsu. Ois
Ossokiokts srsiAusts siok, à àuiia uuà
Osraiàius usuu^sku àakrs sit varsu. Lis
varsu sskr uukstrisàiAt, àsuu sis ssku-
tsu sied uaok siusm Arosssu uuà Aiäu-
^suàsu Osbsu, àas ikusu V^iAau uiokt
^u kistsu vsrmookts. Oismauà Ennuis
àisss Lskusuokt vsrstsksu, àsuu sis va-
rsu ja aus Oauoaskirs; ikrs Nuttsr var
sius Asborsus LaAAot aus VlAau uuà ikr
Vatsr siu LiZ-Avt aus Ooitou.

Osr Osssr kauu siok àsuksu, vis Aross
àis Orsuàs var, ais àsr Vatsr siuss la-
Ass ikusu vou siusr Arosssu Orksokatì
sr^äkits. Ouà mau kauu siok vsitsr àcu
Oreuàsuauskruok àsr Nâàoksu vorstsi-
isu, aïs sis srkukrsu, àass ?u àsr Ork-
sokait siu Osrrsokaktskaus iu LsÜAravia
Askörts. V^ar àook ikr Aau?ss Lskusu
immsr àaraut Asrioktst, àas Aiâui^suàs
Osdsu àsr Oauptstaàt iu àsr Mirs ?u

Asuissssu.
Osr Vatsr rsists voraus, àsuu sr voiiìs

vor àsr Vukuukt àsr löoktsr aiiss im
Oauss Asoràust visssu. Vis àuiia uuà
Osraiàius später aukamsu, vurâsu sis

vou siusr Arsuiioksu aitsu Osrsou smp-
tauASu, àis vâkrsuà âss laASS aiisrisi
Vrksitsu vsrrioktsts uuà absuâs vsAAiuA.
Oisss tsiits ikusu mit, àass àsr Vatsr
auks Oauà ASZauAsu ssi, siuiAs Oisusr
siu^ustsiisu uuà srst am uäokstsu Nor-

Ksu ^urüok ssiu köuuts. Lis möoktsu
uiokt âuAstiiok ssiu, àisss sius Oaokt
aiisiu iu àsm trsmàsu Oauss ?u sokia-

tsu, àsuu ss ssi ja uiokts ^u kskürok-

tsu. àok vûràs àsr Vatsr ssiu möA-
iiokstss tun, spätsstsus am uäokstsu Nor-

ASU Ì)SÌ ikusu 2U ssiu.

Obvoki àuiia uuà Osraiàius ^viiliu^s-
sokvsstsru varsu, so kattsu sis àook

Aaus! vsrsokisàsus Okaraktsrs. àuiia var
krökliok, katts siusu bsvsAiioksu Osist
uuà kauuts ksius Ourokt. Osraiàius àa-

ASASu iitt uutsr stâuàiZsr Loküeirtsru-
ksit uuà ciuaivoiisu ^.suAStiioiriceitsu.
Msuu ss L. Oaodt vuràs uuà sis

aiisiu ?u Oauss varsu, irouuts àuiia kaum

ikrsu V^uussii uaok Vdsntsusru ks^ä'u-

msu, vâkrsuà Osraiàiuss ?artss Osmüt

stâuàiA vou Vsug'stsu srssküttsrt vuràs.
Nau kauu sisk àsuksu, vis vsrsskis-

àsuarti^ àis OsOikis àsr dsiâsu Lokvs-
stsru varsu, ais sis im lurm?immsr àss

Oausss iu ikrsm Lstts iisAkuà àsutiisii
siu Osrâusà vsruakmsu, ais ot> siek js-
mauà uäksrts. àuiia sst^ts sisk sokort ivì

Lstt auk, uuvrssiiroeksu uuà usuAisriz-,
Osraiàius sokvauàsu tast àis Liuue.

« Os ist uur sius Oat^s », Oüstsrts

àuiia, « ieii vsrâs kiuuutsrAsksu uuà

uasksàsu. »

« lu ss uiskt », stökuts Osraiâius,
«iass mià um Oottssviiisu uiskt aiisiu!»

« Lsi uiskt so kiuâisà », Aad luiia
Kur? ^urüek. « Osi àsr ZsriuAstsu NöK

iiskksit, siusu Leksr2 mit?umaâsu,
iäuit ss àir kait iidsr àsu Oüsksu. VVsuu

àu so iursktsam dist, vsràs isir àis lürs
vou ausssu i^usskiissssu uuà uskms àsu

Lokiüsssi mit, àamit uismauà ksrsiu-
kauu, vsuu isk uiskt ssibst öOus. OK,

àass ss àook uur siu Disk värs, àsm

voiit' iok's Asdsu »
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Das unerschrockene Mädchen ging
nach der Tür und suchte tastend in der
Dunkelheit seinen Weg, denn Licht hätte
den Eindringling ja gewarnt. Das tapfere

Mädchen hatte sich vorgenommen,
den Spiess umzudrehen und, wenn wirklich

ein Einbrecher da wäre, plötzlich
wie ein rächender Geist vor ihm zu
erscheinen.

Durch die Kaltblütigkeit ihrer Schwester

etwas beruhigt, lag Geraldine still
wie eine Maus und hielt ihren hübschen

Kopf unter der Bettdecke versteckt.
Nichts rührte sich.

Doch plötzlich drang ein dumpfer Laut
zu ihr herauf. Geraldine unterdrückte
einen Schrei und lag atemlos in der
Dunkelheit. Das dumpfe Geräusch
wiederholte sich jedoch nicht; da wurde sie

wieder etwas ruhiger, denn sie dachte,
vielleicht sei ihrer Schwester ein Hausschuh

herabgefallen. Der Leser kann sich

vorstellen, in welchen Schrecken das

arme Mädchen verfallen wäre, hätte es

die modernen Detektiv-Novellen gelesen
und feststellen müssen, dass dieses

dumpfe Geräusch vielmehr ein dumpfer
Fall war. Und was kann ein dumpfer Fall
bedeuten, als nur das eine

Sie sprach gerade ein Gebet, als sie

hörte, dass Schritte die Treppe
heraufkamen. Ihr erstes Gefühl war das einer

Erleichterung. Natürlich hatte Julia recht
gehabt, und es war nichts anderes als

eine Katze oder ein Hund. Julia wird
in einer Sekunde zurück sein, und dann
werden sie beide aus vollem Herzen
lachen. Sie musste sich zurückhalten, nicht
aus dem Bette zu springen, Um ihrer
Schwester entgegenzueilen, da wurde sie

wieder von einem schrecklichen Zweifel
befallen. Sie konnte ihre Angst nicht

länger unterdrücken. Wenn es aber nicht
Julia war, die heraufkam Wenn « Oh

Gott » stöhnte Geraldine.

Durch die Angst wie festgebannt,
schwankend zwischen Furcht und

Hoffnung, konnte das arme Mädchen sich

nicht entschliessen, den Kopf wieder
unter die Decke zu stecken. Die Schritte
kamen immer näher und näher. Als sie

schon dicht an der Türe waren, glaubte
sie vor Ungewissheit zu sterben. Aber
wie der Schlüssel sich im Schlosse drehte,
stiess sie einen tiefen Seufzer der
Erleichterung aus, bis neue Zweifel sie zu

schütteln begannen. Sie hätte viel darum

gegeben, wäre sie wieder in Wigan
gewesen.

« Julia » stöhnte sie. « Julia »

Die Türe wurde geöffnet, die Schritte
waren im Zimmer. Geraldine glaubte, den

leichten Tritt der Schwester zu erkennen.

Aber warum sprach Julia nicht
Warum dieses unerträgliche Schweigen?
Wie Geraldine sich auch anstrengte, sie

konnte in der Dunkelheit nichts
unterscheiden. Die Schritte schienen auf sie

zuzukommen, immer näher auf das Bett

zu, in dem die arme Geraldine mehr tot
als lebendig lag. Oh warum sprach
Julia nicht Nur, um sie zu quälen

«Julia!» wimmerte Geraldine. «Julia!»
Die Schritte schienen sich auf dem

Boden unsicher weiterzutâsten, Geraldi-

nens Nerven versagten. Endlich waren
sie am Bett und blieben stehen. In
diesem furchtbaren Schweigen hörte Geraldine

ihr Herz schlagen, als schlüge ein
Hammer an die Glocké.

«Oh», weinte das arme Mädchen, «was

ist mit dir, Julia, warum sprichst du

nicht »

Aber weder ein Laut, noch ein Wort
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Das unsrselrrooksns Nädelrsn Ain^
naelr der Lur und suolrts tastend in dsr
Ounksllrsit ssinsn ^Vs^, dsnn Lielrt Iratts
dsn IlindrinKlinA ja ^svarnt. Oas tap-
ksrs Nädolisn Iratts siolr vorASnommen,
dsn Lpisss umTudrslrsn und, vsnn virk-
lielr sin Linbrsolrsr da värs, plötTlielr
vis sin räelrsrrder Osist vor ilrin Tu sr-
selrsinsn.

Ourolr dis Llaltlrlüti^ksit ilrrsr Lolrvs-
stsr stvas dsrulriZ-t, la^ Osraldins still
vis vins Nans und lrielt ilrrsn Irülrsolrsn

üapk untsr dsr Lsttdseks vsrstsekt.
Hielrts rülrrts sielr.

Ooelr plötTlielr dranA sin dumptsr Laut
TU ilrr lrsraut. Osraldins untsrdriiekts
sinsn Lelrrsi und laA atemlos in dsr
Ounksllrsit. Oas dumpks Osräusolr vis-
dsrlrolts sied jsdoelr nielrt; du vurds sis

visdsr stvas rulri^sr, dsnn sis daelrts,
visll sielrt sei ilrrsr Lelrvsstsr sin Haus-
sekulr lisralZAskallsn. Osr Leser kann sielr

vorstellsn, in vslelrsn Lelrrseksn dus

arms Klädolrsn vsrtallsn värs, lrätts ss

dis modernen Ostsktiv-klovsllsn g'ölssen
und Isststsllsn müssen, dass dissss

dumpls Osräuselr vislmslrr sin dunrpksr
Lall var. Und vas kann sin dumpksr Lall
ksdsutsn, als nur das sins

Lis spraelr Asrads sin Oslrst, als sis

lrörts, dass Lelrritts dis Orejrps lrsraut-
kamen. Ilrr srstss Oetülrl var das sinsr

LrlsielrtsrunA. üatürlielr Iratts dulia rselrt
Aslrabt, und ss var nielrts anderes als

eins XatTS odsr sin Lund. dulia vird
in sinsr LskUnds Turüek ssin, und dann
vsrdsn sie Leids aus vollern IIsrTSN la-
elrsn. Lis inussts sielr Turüeklraltsn, nielrt
aus dein lZstts Tu springen, Urn ilrrsr
Lelrvsstsr sntASg-snTusilsn, da vurds sis

visdsr von sinsin selrrseklielrsn ?!vsilol
dslallsn. Lis konnte ilrrs à^st nielrt

länAsr untsrdriieksn. 'Wenn ss adsr nielrt
dulia var, die lrsraulkam >Vsnn... « Olr

Oott?! » stölrnts Osraldins.

Ourolr dis à^st vis IsstAsdannt,
selrvanksnd Tvisolrsn Ourolrt und Hott-

nunA, konnts das arins Uädolrsir sielr

nielrt sntselrlisssen, den lLopk visdsr
untsr die Oeeke Tu stseksn. Die Lelrritts
kainsn iinnrsr nälrsr und nälrsr. rkls sis

selron dielrt an dsr Oürs varen, glaubte
sis vor IdnAsvisslrsit Tu stsrlrsn. .^der

vis dsr Lelrlüsssl sielr inr Lelrlosss drelrts,
stisss sis sinsn tasten LsukTsr dsr Lr.
lsielrtsrunA aus, lris neue ^vsitsl sie Tu

soküttsln dsAANnsn. Lis lrätts visl darum

ASKsben, värs sis visdsr in 'iViAan As-
VSSEN.

« dulia » stölrnts sie. « dulia »

Ois Oürs vurds Aöötknet, die Lelrritts
varsn im ?iininsr. Osraldins flankte, den

lsiektsn Lritt der Lelrvsstsr Tu srksn-
nsn. r^bsr varurn spraolr dulia nielrt?
^Varunr dieses unsrträsslielrs LelrvsiAsn?
Mis Oeraldins sielr auelr anstrsnAts, sie

konnts in dsr Ounksllrsit nielrts unter
selrsiden. Ois Lelrritts selrisnsn auk sis

TUTukommen, inrmsr nälrsr ant das Lstt
Tu, in dsin dis arms Osraldins melrr tot
als IsbsndiA laA. Olr! varum szrraelr

dulia nielrt? 5lur, um sis Tu Mälsu!
«dulia!» vimmsrts Osraldine. «dulia!»
Ois Lelrritts selrisnsn sielr aut dem

Loden unsiolrsr vsitsrTutsstsn, Osraldi
nens lllerven vsrsa^tsn. Lndlielr varsn
sis am Lstt und dlisbsn stslrsn. In die-

ssm kurelrtbarsn Lelivsixen lrörts Oeral-
dins ilrr OsrT selrlaASn, als selrlüAS sin
Oammsr an dis Oloeks.

«Olr», vsints das arms Nädelren, «vas
ist mit dir, dulia, varum sxriolrst du

nielrt »

^.bsr vsdsr sin Laut, noelr sin ^iVort
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kam zurück aus dem schwarzen Schweigen.

Kein Zeichen, kein Atem, und doch

war es Julia, die dicht vor dem Bette
stand.

« Oh Sie will mich nur erschrecken,
diese Boshafte » dachte die arme
Geraldine, und unfähig, noch eine Sekunde

länger das grausame Schweigen zu
ertragen, streckte sie schüchtern die Hand

aus, die Schwester zu berühren. Da
fühlte sie auch den weichen Pelzbesatz

von Julias Morgenrock.
« Du bist grässlich, Julia » sagte sie

und weinte und lachte; doch keine
Antwort kam. Ungeduldig, denn die

Fortsetzung dieses Streiches schien ihr höchst
geschmacklos, tastete Geraldines Hand
nach dem Gesicht der Schwester; aber
sie kam nicht weiter als bis zu Julias
Hals; da fühlte sie eine warme Feuchte...
Mit einem Schrei des unbeschreiblichen
Entsetzens wurde sie bewusstlos.

Als Mr. Biggot-Baggot früh am nächsten

Morgen in seinem Haus ankam, bot
sich ihm ein fürchterlicher Anblick. Am
Fuss der Treppe war eine Blutlache, Spuren

führten von ihr die Treppe hinauf.
Mr. Biggot-Baggot stürmte, von Angat

getrieben, seinen geliebten Töchtern
möchte etwas zugestossen sein, weiter.
Die Blutspur führte direkt zum
Schlafzimmer seiner Töchter. In der Türe blieb
er erstarrt stehen. Der Anblick war
furchtbar.

Seine geliebte Geraldine lag auf dem

Bett, ihr Haar war weiss, ihre Lippen
im Krämpfe des Wahnsinns verzerrt,
seine geliebte Julia vor dem Bett
ausgestreckt in einer Blutlache, der Kopf
war ihr halb vom Rumpfe getrennt.

Die tragische Geschichte konnte erst
durch die Polizei aufgeklärt werden. Die

Untersuchung ergab, dass Julia, den

Kopf schon halb vom Leib gerissen, mit
übermenschlicher Willenskraft sich die

Treppe hinaufgeschleppt hatte, um ihre
Schwester vor einem gemeingefährlichen
Irrsinnigen zu warnen, der aus einer

nahegelegenen Anstalt ausgebrochen und
ins Haus eingedrungen war.

* #

Als Mr. Puce die letzten Zeilen dieser

Gespenstergeschichte gelesen hatte,
klappte er das Buch energisch zu. Er
war so enttäuscht von dieser
unwahrscheinlichen Geschichte, dass er das Buch
in eine Ecke schleuderte. Unglücklicherweise

streifte sein Arm dabei die Kerze.
Das Licht ging aus.

Zum Teufel fluchte Mr. Puce. Wieder

ein Punkt mehr für Sir Quillier. Nur
so einer Vogelscheuche mit einem so

verschlafenen Gesicht kann es einfallen,
ein so verrücktes Buch zu kaufen.

Die Geschichte hatte ihn sehr geärgert,
aber noch erboster war er über das

Verlöschen des Lichtes. Er kannte sich zu

genau, um nicht zu wissen, dass er in
dem dunkeln Zimmer unmöglich wach

bleiben würde.

Vorläufig versuchte er sich dadurch
wach zu halten, dass er Schimpfworte
auf Quillier losliess. Er stellte sich dessen

blasiert spöttisches Gesicht vor und
fühlte dabei den heftigen Wunsch, ihm
einmal gehörig darauf herumzutrampeln.

Dann wieder durchzuckten Gedanken

an Julia und Geraldine sein Gehirn.

Immer wirrer wurden die Bilder, schliesS'

lieh schlief er plötzlich ein.

Als er erwachte, herrschte Totenstille.
« Wer ist da » rief Mr. Puce. Dann,

ganz ermuntert, musste er laut liber sich

selber lachen. «Was würde jetzt wohl die
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bam öurüob aus àsm sobvar^su Lobvsi-
Asu. Ivsiu Osiebsu, bsiu I^tsm, uuà àoeb

var ss àulia, àis àiebt vor àsm Ostts
stauâ.

« OK Lis vili miob uur srsobrsebsu,
àisss Losbakts » âaobts àis arms Os-

ralâius, uuà uukäbi^, uoeb sius Lskuuàs
lâriAsr àas Arausams LebvoiASu 7.u sr-
trasssu, strsebts sis sebüebtsru àis Oauà

aus, àis Lobvsstsr 7u dsrübrsu. Oa

küblts sis auob àsu vsiebsu Osl^bssat^

vou àulias NorKSuroob.
« Ou bist Arässliob, àulia » saAts sis

uuà ^vsiuts uuà iaebts; àoeb bsius àt-
vort bam. IIuAsàuIài^, àsuu àis Oort-

sst^uuA àissss Ltrsisbss sobisu ibr böebst

Kssebmaeblos, taststs Osraiàiuss Oauà
uaeb âsiu Ossiebt àsr Lebvsstsr; absr
sis bam uiebt vsitsr ais bis 7u .Iulias
Hais; àa küblts sis sius varms Osuebts...

Nit siusiu Lobrsi àss uubssebrsibiiebsu
Outsst^sus vuràs sis bsvusstlos.

^is Nr. IZiAKot-lZaKKot krüb am uäob-

stsu NorASu iu ssiusiu Oaus aubam, bot
sieb ibiu siu kürebtsriiebsr Zublieb. ^.m
Ouss àsr Orspps var sius Olutlaobs, Lpu-

rsu kübrtsu vou ibr àis Orspps bbiaut.
lllr. LÌAAot-LaAAot stürmte, vou à°-t

Astrisbsu, ssiusu ^slisbtsu Ooebtsru
möobts stvas 7UAsstossso ssiu, vsitsr.
Ois Llutspur kübrts àirsbt ?uiu Lcblak-

^imiusr ssiusr Ooobtsr. Iu àsr Oürs blieb
sr erstarrt stsbsu, Osr àbiieb var
kurebtbar.

Lsius Aslisbts Osralàius laA auk àsm

Ostt, ibr Ilaar vmr vsiss, ibrs Oippsu
im Oramxks àss Mabusiuus vsr^srrt,
ssius A'öiisbts àulia vor àsm Ostt aus-

Ksstrsebt iu siusr Llutlaobs, àsr Oopk

var ibr baib vom Oumpks Astrsuut.
Ois tra^isobs Ossobisbts bouuts srst

àureb àis Ooii?si aukxsblârt vsràsu. Ois

IIutsrsuobuuA srssab, âass àulia, àsu

Oopk sebou baib vom Osib ^srisssu, mit
übsrmsusebiiebsr Millsusbrakt sieb àis
OrsMS biuaukAssoblspxt batts, um ibrs
Lebvsstsr vor siusm ^smsiuAskäbrliebsu
IrrsiuuiAsu 7U varusu, àsr aus siusr
uabsAsisAsusu àstalt ausAsbroobsu uuà
ius Ilaus siuAsàruuAsu var.

^.ls Nr. Oues àis lst^tsu Osilsu âisssr

Osspsustsrg'ssobiebts Aslsssu batts,
blappts sr àas Lueb susr^isob 7u. Or

var so suttäusebt vou àisssr uuvmbr-
sebsiuiiebsu Ossobisbts, âass sr àas lZueb

iu sius Oobs seblsuàsrts. IIuKlûobliobsr-
vsiss strsikts ssiu Mm àabsi àis Osr^s.
Oas Oiebt Z'iuA aus.

Oum Osuksl! liuobts Nr. Oues. Mis-
àsr siu Ouubt msbr kür Lir (juillisr. Our

so siusr VoAsisebsuobs mit siusm so

vsrsobiaksusu Ossiebt bauu es siukaiisu,
siu so vsrrüobtss Ouob 7u bauksu.

Ois Ossebiebts batts ibu sebr ASär^ert,
absr uoob srbostsr var sr übsr àas Ver-
iösobsu àss Oiebtss. Or bauuts sieb 7u

sssuau, um uiebt 7U vàsssu, àass sr iu
àsm àuubsiu Oimmsr uumö^iieb vaeb
bisibsu vàiràs.

VoriäukiA vsrsuobts sr sieb àaàureb

vaob 7U baitsu, àass sr Lobimpkvorts
auk Ouiiiisr iosiisss. Or stsiits sieb àss-

ssu biasisrt spöttisobss Ossiebt vor uuà
kübits àabsi àsu bskti^su Muusob, ibm
siumai A'sbörix àarauk bsrum^utrampsiu.

Oauu visàsr àurob^uobtsu Osàaubsu

au àuiia uuà Osraiàius ssiu Osbiru.
Immer vàrrsr vuràsu àis Liiàsr, sebiisss

iiob sobiisk sr piöt^iieb siu.

^Is sr srvaobts, bsrrsebts OotsustiiO.
« Msr ist àa » risk Nr. Oues. Oauu,

Ag,U7 srmuutsrt, musste sr laut übsr sieb

sslbsr laobsu. «Mas vllràs jst^t vobl àis

46



kleine, mutige Julia getan haben »

kicherte er in sich hinein. Aufstehen und
nachsehen

Er fühlte sich so wohl im Bett und
verspürte nicht die geringste Lust,
aufzustehen. Zudem, hatte er ja auch kein
Licht, er hätte doch nicht sehen können.

Nicht das geringste Geräusch war zu

vernehmen. Er war nur aufgewacht, weil
er erregter war als gewöhnlich.

Plötzlich richtete er sich im Bett auf
und drückte sich ganz an das Kopfende;
etwas hatte sich im Zimmer bewegt
Dessen war er ganz sicher. Irgendwo in
der Nähe seiner Füsse.

« Ach was » lachte Mr. Puce.

Seine Augen bohrten sich in die
Dunkelheit. Er tastete mit der rechten Hand
nach dem Tischchen, auf dem sein
Revolver lag. Die Handbewegung erinnerte
ihn an die Geraldinens, als sie ihre
Schwester berührte. Verrückte Idee
Immer wieder tauchte die Geschichte der

Zwillinge in seinem Gehirn auf. Seine

Hand umspannte krampfhaft den Revolver.

« Ich will dir sagen », rief Mr. Puce in
die Dunkelheit, « jetzt wird sich etwas

ereignen, ganz gleich, ob es ein Er, eine

Sie oder ein Es ist. »

Es war ein köstliches Gefühl, sich

nicht zu fürchten. Er hatte ja immer ge-
wusst, dass er ein ganzer Mann war; aber

nun hatte er den sichersten Beweis dafür.

Aber, wenn sich zuvor etwas bewegt
hatte, jetzt rührte sich nichts mehr.
Sicher hatte er sich das im Halbschlaf nur
eingebildet. Fast bedauerte er, diese
Annahme könnte Tatsache sein. Er begann
Geschmack an dieser sonderbaren Nacht
zu finden.

Es war so still, dass er nichts vernahm
als seinen Atem.

Aber jetzt bewegte sich wieder etwas,

ganz bestimmt.

«Was? Zum Teufel!» knurrte Mr. Puce.

Er richtete den Revolver gegen das

Fussende des Bettes.
« Ich werde jetzt schiessen », sagte er

grimmig.
Wieder war es ganz still im Zimmer.

Sein heftigster Wunsch war jetzt, Licht
zu haben. Er hatte keine Lust, das Bett
im Dunkeln zu verlassen. Er hätte ja
über das teuflische Ding fallen können.
Wieder kam ihm Julia in den Sinn. «Was

schert mich denn diese Julia ?» Er
lauschte angestrengt. Aber er konnte

nur sich selbst in kurzen, scharfen

Zügen atmen hören.
'

« Hör einmal » rief er in die Finsternis,

« ich zähle jetzt bis zehn, dann
schiesse ich. Ueberlegen Sie sich inzwischen,

ob Sie gehen oder hier warten
wollen, bis es knallt. Ein, zwei, drei,
vier...»

Mr. Puce unterbrach sich plötzlich. Es

war zu komisch. Er musste lachen. Wieder

überkam ihn das köstliche Gefühl
der 'Gewissheit, dass er ohne Furcht war.
Und wie würden sie zu Hause alle

lachen, die Freunde im Booster Club,

wenn er ihnen dieses Abenteuer
erzählte Ein witziges Unternehmen, ihn,
den grossen Puce, das Gruseln lehren zu

wollen « Lieber Quillier, wenn du nie

unter fünfhundert Pfund wettest, dann

wirst du bald ein armer Teufel sein.

Mich schreckt kein Geist, weder mit,
noch ohne Kopf. Bei mir wirst du kein
Glück haben »

Langsam gewöhnten sich seine Augen
an die Dunkelheit. Im fahlen Licht der

mondlosen, bewölkten Nacht gewahrte
er jetzt eine Gestalt am Fussende des
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Kleins, Nlutigs dulia getan baben » ki-
vbsrts er in sieb binsin. àkstsbsn und
naebseben!

Dr Mlüts sieb so voll im Lett und ver-
spürte niât dis geringste Dust, auk^u-

stellen. Aidem batte er ja aueb kein
Diebt, er batts doeb nioilt ssben kennen,

bliebt das geringste Deräuseb var ?ai

verneiiinen. Dr var nnr aulgevaobt, veil
er erregter var aïs gevobnlieb.

Rlöt^Iiob rieiltets er sioil ini Lett aul
und drllekts sivii gan^ an das Doplende;
etvas batts sieli im Ammer bsvsgt!
Dessen ver sr gam sioilsr. Irgendvo in
«ier bläbs seiner Russe.

« àil vas » laebte Ar. Dues.

Leins laugen bobrtsn sieil in dis Dun-
kelbeit. Dr tastete mit der rsviltsn Rand
naob dem Risobvbsn, nui dem sein De-

voivsr lag. Dis Randbevegung erinnerte
iiiii an die Deraldinsns, élis sis ibre
Lebvestsr berübrte. Verrllekts Ides! Im-

mer vieder tauebts ciie Dssebiebto der

?lvillinge in seinem Debirn nui. Leine
Rand umspannte kramplbakt den Revolver.

« loli vill dir sagen », riet Nr. Dues in
ciis Dunkelheit, « jst^t vird sieil etvas
ereignen, gan? glsieb, ob es ein Dr, eins

Lis oder sin Ds ist. »

Ds var ein köstliebss Dekübl, sieil

niât «zu liirebten. Dr batts ja immer gs-
vusst, class er sin ganser Nann var; aber

nun iiatts er den sieilsrstsn Rsveis dakür.

l^bsr, venn sioii ^uvor etvas bevegt
Ilatts, jet^t rllilrts sieil nieiits msiir. Li-
oller ilatts sr sieil das im Ralbseblal nur
eingebildet. Dast bedauerte sr, «lisse à-
nailms könnte Ratsaebs sein. Dr begann
Desebmaek an dieser sonderbaren blaebt

2u linden.
Ds var so still, dass er nieiits vernabm

ais seinen ^.tem.

^.bsr jetst bsvsgte sieil vieder etvas,
gan? bestimmt.

«"Was? 2um Rsukel!» knurrte Nr. Dues.

Dr rioiitsts dsn Revolver gegen «las

Dusssnds des lZettss.

« leb vsrde jst^t sobisssen », sagte sr
grimmig.

Wieder var os Fan? stiii im dimmer.
Lsin bsltigstsr Wunseb var jet^t, Diokt
?u babsn. Dr batts keine Dust, das Rett
im Dunkeln 2u verlassen. Dr bätts ja
über das tsuklisebs Ding' lallen können.
Wieder kam ibm dulia in dsn Linn. «Was

sebert mieb denn diese dulia?» Dr
iausebts angestrengt, l^ber er konnte

nur sieb selbst in kurzen, sebarksn ^ü-
gen atmen bören.

« Hör einmal » riet sr in die Dinster-

nis, « ieb ^äble jst?t bis ^ebn, dann
sobissse ieb. Rsberlegen Lis sieb in«zvi-

sebsn, ob Lis geben oder bisr vartsn
vollen, bis es knallt. Din, ?vei, drei,
vier...»

Nr. Ruee unterbraeb sieb plötRiob. Ds

var ^u komiseb. Dr musste iaebsn. Wie-
der überkam ibn das köstliebs Delüb!
der 'Devissbelt, dass sr obne Durebt var.
lind vis vürdsn sie ?u Rauss ails

iaebsn, die Drsunde im Rooster Dlub,

venn er ibnsn dieses Abenteuer er-
zäilite! Din vit^igss Rntsrnebmen, ibn,
dsn grossen Rues, das Druseln lsbrsn ?u

vollen « Diebsr «Zuillier, venn du nie

unter lünkbundert, Rkund vettest, dann

virst du bald sin armer Rsukel sein.

Uieb sebrsekt kein Deist, vsder mit,
noob obne Xopk. Rei mir virst du kein
Dlüek babsn »

Dangsam gsvöbnten sieb seins àgsn
an die Dunkslbeit. Im kaklen Diebt der

mondlosen, bsvölktsn blaebt gsvabrte
er jetxt eine Destalt am Dussende des
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Bettes. Er sah nichts als einen Rumpf.
Das Gespenst war ohne Kopf. Wie war
das doch gleich Julias Kopf war doch

nur halb vom Rumpf getrennt.
Verdammt Schon wieder Julia

« Hören Sie mal, Mr. Geist, eine Familie

wie die Kerr-Andersons », meinte er

belustigt, « hätte sich doch einen mit
Kopf und Kleidern als Familienhausgeist
leisten können. Sie sind ein ganz
gewöhnliches Gespenst.» Auf einmal merkte

er, dass er fast schrie. Oder hallte es im
Zimmer nur so

« Jetzt zähle ich weiter », rief er
wütend.

Seine Pistole richtete sich auf das

Herz des Geistes, er fing zu zählen an.
seine Stimme war sicher.

« Fünf... Sechs ...»
Er setzte sich zusammengekauert ganz

an das Kopfende des Bettes. Seine

Augen Hessen nicht mehr ab von der Brust
der Erscheinung.

« Phantom hin, Phantom her » Er
konnte nicht an dieses kopflose Wesen

glauben. Er dachte daran, näher an das

Fussende des Bettes zu rücken, um dem

Ding einen Schlag auf den unsichtbaren

Kopf zu versetzen. Aber nein, er blieb
lieber da, wo er war.

« Sieben Acht...»
Jetzt sah er zum erstenmal die Hände.

Fürchterliche Hände Und diese Arme
Alle Heiligen So lang waren die Arme,
dass sie bis zu ihm reichen konnten...

« Neun !» sagte der Mann aus Amerika.
Christoph Columbus Das gab was zu

erzählen daheim. Gar keine schlechte

Idee von Quillier. Diese Arme So lang
wie eine Ewigkeit Länger als das Bett!
Kein schlechter Einfall von Sir Cyril
Quillier...

« Zehn. Ungeheuer » brüllte der
Amerikaner auf und feuerte los.

Irgend jemand lachte. Mr. Puce hörte
sich ganz deutlich selbst lachen, und
darüber musste er wieder lachen. Um
Gottes willen, was für ein Schuss Auf
diese kleine Entfernung — verfehlt

Als er wieder schiessen wollte, hinderten

ihn die Schweisstropfen, die ihm über
das Gesicht liefen. « Verflucht » sagte
Mr. Puce, und feuerte wieder.

Nach dem zweiten Schusse bedrückte
ihn die Stille im Zimmer wie eine

schwarze Wolke. Mr. Puce besann sich
auf die schrecklichsten Schimpfworte,
die er wusste und machte sich damit
Luft. Jetzt wollte er nicht mehr fehlen.
Jetzt war seine Hand hart wie Eisen.
Und wieder kam ihm das beruhigende
Gefühl, furchtlos zu sein. Schweisstropfen

rannen ihm über das Gesicht. Das

war nur die Aufregung
« Alle Wetter » Dem Geist wollte er

das Geistern schon austreiben Er hob

den Arm zum dritten Schuss. Fast tat
das Gespenst ihm leid. Aber warum
starrte es ihn auch so an Zwar einen

Kopf hatte es nicht, dennoch fühlte er
deutlich, wie es ihn anstarrte. Sicherlich
hatte es doch einen Kopf. Es war gewiss

nur Quillier, der sein ekliges Gesicht hinter

einem schwarzen Fetzen verbarg.
« Ha, Sir Quillier, ich werde Sie schon

mit Kugeln traktieren, Sie Bastard »

« Hören Sie, Quillier » sagte der Mann

aus Amerika, « ich will Ihnen nur sagen,
dass Sie in einer Sekunde eine Leiche
sind. So sicher, wie ich Howard
Cornelius Puce heisse Bis jetzt habe ich

fehlgeschossen, aber jetzt wird es ernst!»

Wenn er sich nur besser auf den

Rumpf hätte konzentrieren können Im-
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Kisttes. kir snk niokts als sinsn kninxt.
vas Klsspsnst vnr okns Liopt. Mis vnr
às âook Alsiok? ànlins Liopt vnr àook

nnr kalk vorn Rninxt Astrennt. Vsr-
ännrint! Kokon visàsr ànlin!

« klörsn Lis innl, Nr. Klsist, oins làini-
iis vis àis Kisrr-àâsrsons », insints sr
kslnstiAt, « kätts siok àook sinsn init
Xopk nnà Kilsiàsrn nls kninilisnkg.nsAeist
Isiston könnsn. Lis sind sin Ann? AS-

vöknliokss Klsspsnst.» àk sininnl insrkts
sr, àss sr tast sokris. Oàsr knllts ss iin
^irninsr nur so?

« àst?t ?äkls iok vsiter », risk sr vu-
tsnà.

Ksino ikistols rioktsts siok nnk às
Her? àss Klsistss, sr tinA ?n ?äklsn nn.
ssins Ltiinins vnr sioksr.

«kllnt... Lsoks...»
kir sst?ts siok ?N8NININSNASknnSrt ANN?

Z.N às kioptsnâs àss lZsttss. Lsins ^n-
Asn lissssn niokt inskr nk von àsr lZrnst
àsr kirsoksinnnA.

« l?knntoin kin, l?knntoin ksr » kir
konnts niokt nn àissss koxtloss Msssn
Alnnksn. kir ànodts ànrnn, näksr nn às
knsssnàs àss lZsttss ?n rüoken, nin àsm

OinA sinsn LoklnA nnk àsn nnsioktknrsn
Ivopt ?u vsrsst?sn. ^.ksr nsin, sr blisk
lisbsr ân, vo sr vnr.

« Lisksn ^okt...»
àst?t snk sr ?niu srstsninnl àis Klèlnàs.

küroktsrlioks Hnnàs! Ilnà àisse ^.rnis!
Mis UsiliAsn! Ko lnnA vnrsn àis Mras,
àss sis kis ?n ikin rsioksn konnten...

« klsnn !» snAts àsr Annn nns ^.insrikn.
Okristopk (Zolninkns! Das Ank vns ?u

sr?nklsn àksiin. Klnr ksins soklsokts
lâss von (Zuillisr. Oisss ^.rins! Lo lnnA

vis sins kiviAksit! knnAsr nls àns Lett!
Lisin soklsodtsr kiiiàll von Kir (lz^ril

t^nillisr...

« Ziskn. klnAsksnsr » brnllts ksr ^,ins-

riknnor nnt nnà tsnsrts los.

IrAsnà jsinnnà lnokts. Nr. knos körts
sivk Ann? àsntliok sslkst lnoksn, nnà
ânrûksr innssts sr visàsr lnoksn. KIm

(Hottes villsn, vns tni- oin Lodnss à k

àisss kisins kintksrnnnA — vsrisklt!
Ms sr visàsr sokissssn vollts, kinàsr-

tsn ikn âis Lokvsisstropksn, àis ikin nbsr
às (Issiokt listen. «- Vsrklnodt » snAts
Nr. l?nos, nncl tsnsrts visàsr.

klnok àsin ?vsitsn Loknsss ksàrnokts
ikn àis Ltills iin ^irnmsr vis sins
sokvnr?s Molks. Nr. ?nos kssnnn siok
nnk àis sokrsokliokstsn Lokiinptvorts,
àis sr vnssts nnâ innokts siok àrnit
knkt. àst?t vollts sr niokt inskr tsklsn.
àst?t vnr ssins Klnnâ knrt vis küssn,

lànà visàsr knni ikin às dsrnkiAsnàs
KlskiiKI, tnroktlos ?n ssin. Lokvsisstrox-
tsn rnnnsn ikin ìibsr às klssiokt. I)as

vnr nnr àis ^.ntrsAnnA!
« Mls Msttsr » vsin (Ksist vollts sr

âns (Ksistsrn sokon nnstrsiksn! kir kok
àsn ^.rin ?nnr àrittsn Loknss. knst tnt
àns (Ksspsnst ikin lsià. ^.ksr vnrnin
stnrrts ss ikn nnok so nn? !^va.r sinsn
Kiopk kntts ss niokt, àsnnook knklts sr
àsntliok, vis ss ikn nnstnrrts. Lioksrliok
kntts ss àook sinsn lvopt. kis var Asviss
nnr Hnillisr, àsr ssin skliAss kssiokt kin-
tsr sinsrn sokvnr?sn kst?sn vsrknrA.

« Un, Lir (Znillisr, iok vsràs Lis sokon

init kluAsln traktisrsn, Lis Lnstnrà »

« klörsn Lis, (Znillisr » snAts àsr Nnnn

nns ^.insrikn, « iok vill Iknsn nnr snAsn,
ànss Lis in sinsr Lsknnàs sins ksioks
sinà. Lo siokor, vis iok lkovnrà kîor-

nslins knos ksisss! Lis jst?t knbs iok

ksklAssokosssn, nksr jst?t virà ss srnst!»

Msnn sr siok nnr kssssr nnk àsn

Rnnipt kntts kon?sntrisrsn können! lin-
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mer wieder wanderten seine Augen zu
den Händen und Armen. Fürchterlich
lange Arme waren das Mindestens so

lang wie das Bett Sie konnten ihn
fassen vom Fussende des Bettes her.

Fürchterlich waren sie. Die Hände
kamen immer näher und näher

« Tod und Teufel » Schon berührten
sie ihn.

Da feuerte Mr. Puce von neuem.
Diesmal war es kein Fehlschuss, das

wusste er. Genau durchs Herz Jetzt

war es vorbei mit dem Jungen In der

Dunkelheit konnte er nicht mehr als die

Umrisse der Gestalt wahrnehmen. Sie

stand immer noch, hielt immer noch die

Arme ausgestreckt Aber sie bewegten
sich nicht mehr. Mr. Puce musste lachen.

Es war ihm ein Beweis, dass der kleine
Geist ausgegeistert hatte. Im nächsten

Augenblick würde er tot wie ein
argentinischer Hammel daliegen.

Mr. Puce fluchte. Die Arme bewegten
sich ja wieder Die Hände waren kaum
noch eine Elle von ihm entfernt.
Verdammt Die wollten ihm an die Gurgel
Das durfte nicht kommen

« Niederträchtiges Schwein » stöhnte
Puce und feuerte nochmals. « Jetzt
schiesse ich hintereinander, ich werde
diesem Geist den Bauch mit Blei füllen!»

Mr. Puce feuerte. Die Hände waren
nur noch eine halbe Elle von ihm
entfernt. « Könnte man nur durch die Hände
schiessen Aber nein, besser ins Herz »

Er schoss die sechste Kugel ab. Traf
genau in die Brust. Der Schweiss rann ihm
in die Augen. Er wünschte, das Bett
wäre länger. Er konnte nicht weiter
zurück. Diese Arme waren so lang wie die
Hölle. Er feuerte zum siebentenmal, zum

achtenmal, neuntenmal Er musste ge¬

troffen haben. Seinen zitternden Händen
entfiel der Revolver. Mr. Puce hört sich
schreien

Nach einigen Jahren sassen an einem

Sommertag zwei Herren vor einem Gasthaus,

das einige Meilen von der Stadt
Lincoln entfernt lag. Im Schatten einer

mächtigen Esche stand ein grosses, staub
bedecktes graues Tourenauto. Auf dem

abgenützten Tische standen zwei Kannen
Bier. Die Reisenden sassen schweigend
da und rauchten zufrieden ihren Tabak.
Die Strasse, an der das Wirtshaus lag,
war wirklich nicht mehr als eine
Dorfstrasse. Kein Verkehr störte den Frie
den. Das einzige sichtbare menschliche
Wesen war jetzt noch ein ferner Punkt
auf der Landstrasse, der ihnen entgegen
kam. Er schien Riesenschritte zu ma

chen, denn er näherte sich rasch.
« Wenn wir die Abkürzung durch den

Carmion-Wald nehmen, sind wir bis Mittag

in Malmanor », bemerkte der ältere
der beiden Herren mit müder Stimme.

« Dann mach nur deine Abkürzung
allein » warf der andere kurz ein. « Ich
habe genug von den Geschichten, die

man vom Carmion-Wald hört. Mir genügt
die eine Gespenstergeschichte aus meinem

Leben. Danke bestens. »

Die beiden- Herren betrachteten den

Fussgänger, der rasch näher kam. Es

war ein gewaltiger Mann und hatte, wie
es schien, nicht die Absicht, im Wirtshaus

zu rasten. Die hastige Art des

Fussgängers war wie ein Hohn auf die
glühende Mittagssonne. Er ging mit grossen

Schritten und schwang seinen Hut in
der Hand. Ein Riese war er, seine Haare

waren grau und sein Gesicht voll Ruhe.
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mer visàsr vauàsrtsu soins à^su su
àsu Oâuàsn uuà ^rmsu. Oüredtsriied

ian^s ^.rms varsu àas! Niuàsstsus so

lau^ vis àas Ostt! Lis donutsu idn
kasssn vom Ousssnàs des Osttss dsr.
Oüredtsriied varsu sis. Ois Oauàs da-

msn immsr uädsr und uädsr!
« Ooà uuà Osuksi » Lodon dorüdrtsn

sis idn.
va lsusrts Nr. Oues vou ususm.
Oissmai var ss dein Oodisoduss, àas

vussts er. Osnau àurods Osr?! àet?t

var ss vorbei mit àem düngen! lu àsr
Ouudsidsit dounts sr niedt msdr ais àis
Omrisss àsr Osstait vadrusdmsu. Lis
stand iiuiusr uoed, disit imiusr uoed àis

àms ausASstrsedt! ^bsr sis bsvsZàsn
sied niedt msdr. Or. Oues mussts iaedsu.

Os var idm siu lZsvsis, dass àsr disins
Osist ausASAsistert datts. Im uäodstsn

à^sudiiod vllràs sr 1st vis siu ar^sn-
tinisodsr Oammsi àaiis^sn.

Or. Oues Ouedts. vis I^rms bsvsAtsu
sied ^a visàsr? Ois Oauàs varsu daum

used sius Oiis vou idm sutksrut. Vsr-
àammt! Ois voiitsu idm au àis OurZsi!
vas durits uiodt dommsu!

« OisàsrtrâedtiAss Lodvoiu » stöduts
Oues uuà lsusrts uoodmais. « àst?t
sodissss iod diutsrsiuauàsr, iod vsràs
àisssm Osist àsu Oaued mit Oisi küiisn!»

Ar. Ouos lsusrts. Ois Oauàs varsu
uur used sius daibs Oils vou idm sut-
lsrut. « Oöuuts mau uur àured àis Oâuàe
sodissssu ^.bsr usiu, bssssr ius Her?! »

Or sodass àis ssodsts Ou^oi ab. Oral AS-

uau iu àis IZrust. Osr Lodvsiss rauu idm
iu àis à^su. Or vüusedts, àas IZstt

värs Nusssr. Or dormis uiedi vsitsr ?u-

rüed. Oisss ^.rms varsu so ianA vis àis
Oöiis. Or lsusrts ?um sisbsntsnmai, ?um

aodtsumai, usuutsumai! Or mussis AS-

trollsu dabsu. Lsiusu ?ittsruàsu Oâuàsn
eutlisi àsr Osvoivsr. Or. Oues dort sied

sedrsisu

^ ^ ^

Oaod siuiAsu àadrsu sasssu au einem

LommsriuA ?vsi Osrrsu vor siusm Oust-

daus, àus siuiAS Nsiisu vou àsr Liuài
Oiuooiu suiksrut iu^. Im Lolmtisu siusr
müedtiAsu Lseds stand sin grosses, staud

dsàssdtss Z'rauss Ooursnauto. àl àsm

adAsnüt^tsn Oiseds standen ?vsi Oanusu
Lisr. Ois Osissuàsn sasssn sedvsiKsuà
àa uuà rauedtsu ^ulrisàsu idrsu 'Oadak.

vis Ltrasss, an àsr das IVirtsdaus iaA,

var virdiiod uiodt msdr ais sius Oork-

strasss. Osiu Vsrdsdr störts àsu Oris
àsu. Oas sài^s siedtdars msusodiieds
IVsssn var jst^t noed siu Isrusr Ouudt
aul àsr Oanàstrasse, àsr idnsn sut^sA-su
dam. Or sedieu Oiessusodritts ^u ma

odsn, àsnu sr uädsrts sied rased.

« IVsuu vir àis ^.ddür^uuK àured àsu

Oarmiou-IVaià usdmsu, sind vir bis dlit-
taA iu Naimauor », bsmsrdts àsr äitsrs
àsr bsiàsn Osrrsu mit mûàsr Ltimms.

« vaun maed uur àsins ^.ddür^unF
aiisiu » varl àsr anàsrs dur? siu. « led
dads ASuuA vou àsu Ossediedtsu, àis

mau vom Oarmion-IValà dort. Oir Asuü^t
àis sins OssxsustsrASsodiedts aus msinsm
Osbsn. Oauds bsstsus. »

Ois bsiàsu Osrrsu betraedtstsu àsu

OussAäuAsr, àsr rased nädsr dam. Os

var sin AsvaitiAsr Nanu und datte, vis
ss sedisu, uiodt àis ^.dsiedt, im IVirts-
daus ?u rasten. Ois dasti^s àt des Ouss-

AäuAsrs var vis siu Oodu auk àis xiü-
dsnàs Oitta^ssouns. Or ssiuA mit xros-
ssu Lodrittsu uuà sodvauA ssiusu Out iu
àsr Oanà. Oiu Risss var sr, ssius Oaars

varsn g^rau uuà ssin Ossiodt voll Ouds.
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« Bei allen Heiligen » flüsterte der
altere der beiden Beobachter. Er war
ein kleiner schwächlicher Mann mit
faltigem Gesicht, das angenehm hätte sein

können, wären darauf nicht die Spuren
der Ausschweifung so stark ausgeprägt
gewesen. Er hatte nur einen Arm, und
das verstärkte noch den sardonischen
Ausdruck seiner schmächtigen
Erscheinung.

« Puce » rief der andere, ein junger
pausbäckiger Mann mit fröhlichem
Gesicht. « Puce, altes Haus, wo kommen
Sie denn her »

Der Riese drehte sich auf den freundlichen

Anruf um und starrte die beiden
lachenden Männer an. Dann brach auf
dem grossen Gesicht das alte fröhliche
Lachen durch, das seine Freunde an ihm
so sehr liebten. Er kam auf sie mit
ausgestreckten Armen zu.

« Jungens », lachte Mr. Puce, « das ist
eine grosse Ueberraschung. Wie freue
ich mich, euch wiederzusehen »

« Die Jahre fliehen dahin, Puce », sagte
Quillier in seiner blasierten Art, und
schüttelte kräftig die Hand des

Amerikaners.

« Ja, das ist wahr », lächelte Puce auf
die beiden herab. « Und was sehe ich,
Sie haben nur einen Arm, Quillier, waren
Sie im Krieg »

« Setzen Sie sich, Puce, und trinken
Sie ein Glas mit uns » forderte ihn
Kerr-Anderson fröhlich auf. Er war noch

immer ein freundlicher Junge.
Der Mann aus Amerika schien

unsicher, was er tun sollte. Er schaute au?

den Weg zurück, den er gekommen war.
Quillier bemerkte, dass er sehr erschöpft
war. Elf Jahre hatten diesen Mann
vollkommen verändert. Er sah alt und ge¬

brochen aus, nur noch ein Wrack des

einst so riesenhaften Howard Cornelius
Puce.

« Kommen Sie, setzen Sie sich », sagte
freundlich Quillier. * Können Sie sich

vorstellen, dass es schon elf Jahre her
sind seit jener verrückten Nacht Was
tun Sie jetzt Machen Sie eine Fusstour

?»
Mr. Puce setzte sich auf die schmutzige

Bank zu den beiden. Seine Gegenwart,
sein Lachen schien die Luft um die beiden

Männer zu erfüllen.
« Fusstour So ist es, mehr oder

weniger » lachte Puce. « Ich muss euch

sagen, Jungens, dass ich die Tochter des

Königs von Aegypten bin, als Mf^in
verkleidet, denn ich reise inkognito. Elf
Jahre, seit wir uns begegnet sind, eine

kleine Ewigkeit, diese elf Jahre »

« Ja, dazwischen liegt der grosse
Krieg », bemerkte Kerr-Anderson, « aber
die Zeit vergeht Ich bin froh, Sie wieder

zu sehen, alter Puce Bei Gott, kein
geringer Schrecken, den wir Ihnen zu

verdanken hatten Was Quillier »

« Stimmt, Puce », lächelte Quillier, « ich
bin herzlich froh, dass Sie damals mit
einem Nervenschock davongekommen
sind und sich so gut erholt haben. Jetzt
führt uns der blinde Zufall wieder

zusammen, elf Jahre älter, elf Jahre weiser.

Trinken wir darauf, mein lieber
Puce »

Der Amerikaner schaute von einem

zum andern. Das Lächeln auf seinem
breiten Gesicht schien immer starrer zu
werden. Quillier merkte erschrocken, wie
es sich in den elf Jahren verändert hatte.

« Ich habe Euch erschreckt fragte
Mr. Puce. «Was wollt Ihr damit sagen?»

Kerr-Anderson war glücklich, erzählen
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« Lei allen kleiligen » klüstsrts der
ältere der beiden lZsobaobtsr. Rr var
ein kleiner sebvâvbliebsr Nann mit kal-

tigem tlssiebt, das angsnsbm bätts sein

können, vären àarauk niebt à Lpuren
der ^.ussobveikung so stark ausgeprägt
gsvesen. Rr batte nur einen ^rm, und
das verstärkte noeb den sardoniseben
àsdruek seiner sebmäebtigen Rr-
sebsinung.

« Ruee » risk der anders, ein hunger

pausbäekiger Nanu mit kröbliebem Lie-

siebt. « Ruee, altes Haus, vo kommen
Lie denn ber »

ver Risse drebts sied aut den kreund-
lieben àruk um unci starrte <iis beiden
laebendSn Nännsr an. Dann braeb auk

dem grossen (lesiobt das aits kröbliebe
Raebsn dureb, das seine Rreunds an ibm
so ssbr liebten. Rr kam auk sie mit aus-

gestreckten àmsn ?.u.

« àungens », iaekts Nr. Ruee, « àas ist
eins grosse llsberrasebung. Mis krsue

ieb miek, suob viedsr^ussbsn »

« Oie àabre klieben àakin, Rues », sagte

l^uillisr in seiner blasierten ^rt, unà
sebüttslts kräktig àie Ranà àes t^meri-
kaners.

« àa, àas ist vabr », lâekelte Rues auk

àie beiden berab. « llnd vas ssks ieb,

Lis baden nur einen àm, (juillier, varen
Lis im Rrieg »

« Lethen Lis sied, Rues, unà trinken
Lie ein (llas mit uns » koràerte idu
Rsrr-àdsrson krödlied auk. Rr var noed

immer ein kreunàlioder àungs.
Der Nann aus Amerika sedien un-

sivder, vas er tun sollte, dir sedaute au?

àsn Meg Zurück, àsn er gekommen var.
(Zuillisr bemerkte, àass er sedr srsedöpkt

var. Rlk àabre batten àisssn lVlann voll-
kommen vsrànàert. Rr sab alt unà ge-

broeben aus, nur noeb ein Mraek àes

einst so riesenbakten Rovarà Cornelius
Rues.

« Rominen Lie, setzen Lie sieb », sagte
krsunâlieb t^uillisr. « Rönnen Lie sieb

vorstellen, àass es sobon elk àabre ber
sinà seit ^sner verrüektsn Raebt? Mas
tun Lis Het?t? Naebsn Lie sine Russ-

tour?»
Nr. Ruee setzte sieb auk àie sebmut^igs

Rank 2u àen bsiàsn. Leins (Zngenvart,
sein Raeben seinen àie bukt um àie bei-
àsn Nänner ?u erküllen.

« Russtour Lo ist es, msbr oàsr ve-
niger » laebte Rues. « leb muss eueb

sagen, àungens, àass ieb àie Roebtsr àes

Rönigs von àg/ptsn bin, als Nk^in vsr-
klsiâet, àenn ieb reise inkognito. Rlk

àabrSz seit vir uns begegnet sinà, eins
kleine Rvigksit, âiese elk ,labre »

« àa, âa?visebsn liegt àer grosse
Rrieg », bemerkte Rerr-àdsrson, « aber
àie 2sit vergebt! leb bin krob, Lis vie-
àer 2U sebsn, alter Rues! Lei (lott, kein
geringer Lebrsoken, àsn vir Ibnsn ?u

verdanken batten Mas (juillier »

« Ltimmt, Rues », läobslts Huillier, « ieb
bin bsr?lieb krob, àass Lis damals mit
einem Rsrvensoboek davongekommen
sind und sieb so gut srbolt baden. àst?t
kübrt uns der blinde ^ukall viedsr ?n-

sammsn, elk àabre älter, elk àabre vsi-
ser. Rrinksn vir darauk, mein lieber
Rues »

Der Amerikaner sobauts von einem

2um andern. Oas Räeksln auk seinem
breiten Llssiebt seinen immer starrer ?u

vsrdsn. (Zuillisr merkte srsebroeksn, vis
es sieb in den elk àabrsn verändert batts.

« lob babe Rueb ersobrsokt? kragte
Nr. Ruee. «Mas vollt Ikr damit sagen?»

Rerr-àdsrson var glüekliob, er^äblen
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zu können. Der Schreck von damals war
zum Scherz von heute geworden.
Oftmals hatten sie von der Geschichte

gesprochen, um sich in Flandern oder

Mesopotamien die Langeweile zu vertreiben.

Oft hatten sie gewünscht, etwas vom
alten Puce zu erfahren, aber sie hatten
nie wieder von ihm gehört.

In jener Nacht hatten sie gedacht,
Puce sei gestorben. Quillier, mit nacktem

Oberkörper, stürzte hinunter zu Kerr-
Anderson, der in der dunklen Vorhalle
wartete und sagte ihm, mit Puce sei es

aus. Quillier schwor es bei « allem, was

er besass », indem er sich seine Kleider
überwarf. Puces Leiche konnte für Kerr-
Anderson und Quillier gefährlich werden.
Gott sei Dank hatte Quillier noch soviel
Geistesgegenwart, den Revolver
mitzunehmen. Rasch warfen sie die
Geisterutensilien in einen Koffer. Es war ja
überhaupt nicht das Haus von Andersons

Tante, sondern das von Johny Paramour,
der schon längere Zeit abwesend war.
Dieser glückliche Umstand gab ihnen die

Sicherheit, nicht so rasch entdeckt zu
werden. Noch in derselben Nacht ver-
liessen sie das Land. Quillier fluchte den

ganzen Weg auf das schwache Herz des

Riesen. Erst als sie den Orient-Express
in Wien verlassen hatten, lasen sie in
der « Daily Mail », ein Amerikaner, mit
Namen Puce, sei von einem Hausverwalter

im Schlafzimmer eines Hauses im
Grovenor Square aufgefunden worden,
nachdem er einen Nervenzusammenbruch
erlitten hatte. Armer, alter Puce Aber
sie hatten die Lacher immer auf ihrer
Seite.

Und auch der Amerikaner zeigte sich

belustigt über den Streich, den ihm die
beiden gespielt hatten.

« Das ist gut », lachte er, « das ist
ausgezeichnet »

« Natürlich », sagte Quillier in seiner

kühlen, überlegenen Art, « nahmen wir
den Betrag der Wette mit. Hätten Sie

nämlich keinen Nervenschock erlitten,
Sie wären, weiss der Teufel, nicht die

ganze Nacht in dem Zimmer geblieben. »

« Das ist alles recht », lachte Puce,

« aber eins möchte ich gern wissen, wie
haben Sie es angestellt, mich so zum

Narren zu halten »

« Oh, ein ganz alter Trick, Puce : Ein
schwarzer Tuchfetzen wird über den Kopf
geworfen, und ein paar Meter Stoff

verlängern die Arme. »

« Ist das möglich » sagte Puce sehr

freundlich, « ich habe doch neunmal auf
Sie geschossen Erklären Sie mir das »

« Aber Bester » lachte Kerr-Anderson.

— Und dies war das letzte Mal, dass er

an diesem Tage lachte.

« Mein guter Puce », sagte Quillier

sanft, indem er seinen einen Arm langsam

hochhob. « Das ist doch der älteste

Trick von allen. Ich war immer nur in

Angst, Sie könnten mir mit dem Revolver

auf den Kopf schlagen. Denn die

Kugeln waren nicht gefährlich, die hatte

ich schon vorher herausgenommen. »

Anderson kann sich nicht mehr genau
daran erinnern, was jetzt folgte. Alles,

was er noch weiss, ist, dass Fuces

Gesicht krebsrot wurde und die Haare ihm

zu Berge standen. Dass er Quilliers dünnen

Hals umklammerte, in sein
schwarzwerdendes Gesicht fluchte und spie.

« Sehen Sie, Quillier, so haben Sie mich
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/u können. Der Lekrsok von damals vur
^um Ledern vor» deute gsvordsn. DIt-
maïs Kutten sie von der Dssekiokto ge-
sproeken, um siek in Rlundern oder As-
sopotamien die Rungoveils ?u vertrei-
den. DIt Kutten sie govünsokt, stvus vom
alten Rues ^u erlakren, über sie Kutten
nie nieder von ikm gekört.

In jener Ruokt Kutten sie gedankt,
Ruee sei gestorben. Huillisr, mit nuek-

tem Dbsrkörpsr, stürmte kinunter ^u Rsrr-
Anderson, der in der dunklen Vorkulle
vurtete und sagte ikm, mit Ruee sei es

sus. (juiliisr sekvor es bei « allem, vus
er bssuss », indem er sieb seine Rleider
übsrvarl. Ruoes Deieke konnte lür Herr-
àderson und Huillisr gelükrliek vordem.
Dott sei Dank Kutte Huillier noek soviel

Deistesgegenvurt, den Revolver màu-
nokmsn. Rusek vurlsn sie die Heister-
utensilisn in einen Roller. Rs vur ja
überkuupt niekt dus Runs von àdsrsons
Dante, sondern das von dokn^ Rurumour,
der sekon lungere ?eit ubvesend vur.
Dieser glüeklieke Dmstund gab iknen die

Liekorkeit, niekt so rusek entdsekt ^u
verdon. Roek in derselben Ruokt vor-
liessen sie dus kund. Huillier lluekte den

ganzen IVeg uul dus sokvuoke Her? des

Riesen. Rrst als sie den Drient-Rxprsss
in Wien verlassen Kutten, lasen sie in
der « Duil^ Nuil », ein Amerikaner, mit
Rumen Rueo, sei von einem Rausvervul-
tor im Lodlul^immer eines Hauses im
Drovenor Lquure uulgslunden vorden,
nuekdem er einen Rervon^usummonbruek
erlitten Kutte, àmer, alter Rues! ^bsr
sie Kutten die Duekor immer uul ikrsr
Leite.

lind uuek der Amerikaner Zeigte siek

belustigt über den Ltreiek, den ikm die
beiden gespielt Kutten.

« Dus ist gut », luekto er, « das ist aus-

ge^eieknet »

«Rutürliek», sagte Huillier in seiner

küklsn, überlegenen ^rt, « nukmen vir
den Rstrug der IVotts mit. Hütten Lie

nümliek keinen Rervensekoek erlitten,
Lie vüren, vsiss der Deulel, niekt die

gun^e Ruokt in dem Zimmer geblieben. »

« Das ist alles reekt », luekts Rues,

« aber eins möokts iok gern vissen, vis
kubsn Lie es angestellt, miek so ^um

Rurron ?u Kulten? »

« OK, sin gun? alter Rriek, Ruee : Rin

sekvur?sr Duoklet?en vird über den Ropl
gevorkon, und ein paar Nster Ltokk ver-

lungern die àmo. »

« Ist dus mögliek » sagte Rues sekr

kreundliek, « iok kube doek neunmal uul
Lie gosekossen Rrklürsn Lie mir dus »

« ^bsr Rester » luekts Rorr-àderson.
— lind dies vur dus letzte Uul, dass er

an diesem Rage luekts.

« Nein guter Ruee », sagte Huillisr
sunlt, indem er seinen einen ^rm lang-

sum koekkob. « Dus ist doek der älteste

i'riek von allen. lek vur immer nur in

àgst, Lie könnten mir mit dem Revol-

ver uul den Ropl seklugen. Denn die

Rugsln vursn niekt gslükrliek, die Kutte

iok sekon vorder keruusgonommen. »

àdorson kann siek niekt mskr genau
daran erinnern, vus jet?t lolgte. ^iles,
vus er noek veiss, ist, dass Ruoss Do-

siokt krebsrot vurde und die Ruuro ikm

?u Rergo stunden. Dass er (juilliers dün-

nen Ruls umklammerte, in sein sokvur?-
verdendes Desiekt lluekte und spie.

« Leken Lie, (Zuillier, so kuben Lie miek
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erschreckt, so haben Sie mich genarrt
mit einem blöden Trick, so wollten Sie

mich würgen, Sie Schwein Dass ich

mich an Ihnen rächen darf, dafür sei

Gott gepriesen »

Kerr-Anderson schlug zu und schrie

gellend. Quillier war hilflos, er hatte nur
einen Arm gegen die Hände des Riesen

an seiner Gurgel. Die Wirtin fiel in

Krämpfe. Puce stiess grässliche Flüche

aus. Quillier lag zusammengekrümmt über

dem Tisch. Puce über ihm. Kerr-Ander-

son schlug, stiess, biss und schrie. Man

hörte Rufe von allen Seiten.

« Um Gottes willen, schnell » keuchte

Kerr-Anderson. « Er mordet ihn. »

« Fahr zur Hölle » fluchte Puce.

Es erschienen Männer in dunkler
Uniform, die alles versuchten, um Puce von
der kleinen, hilflosen Gestalt loszureis-

sen. Dann fesselten sie Puce. Der schaute

blöde um sich und grinste Kerr-Anderson

an.

Zwei von den Männern machten

Wiederbelebungsversuche an Quillier.

« Etwas zu trinken » rief Kerr-Anderson

der Wirtin zu.

« Mir auch etwas » bettelte der Mann

aus Amerika. Hünenhaft, hilfs)es, gefesselt,

stand er stumpf unter den

uniformierten Wärtern. Kerr-Anderson starrte

ihn an. Quillier war wieder zu sich

gekommen.

«. Sehen Sie », sagte einer der Wärter,
« er ist uns heute morgen aus der

Anstalt entlaufen. Ein blutdürstiger Irrer,
kein Teufel kann ihn halten. Seit elf
Jahren ist er so. Er erzählt immer, dass

er seine Schwester Julia rächen müsse,

die ermordet wurde...»

Kerr-Anderson wandte sich ab. Quillier

stöhnte : « Gott, erbarme dich unser »

Puce stand und fluchte.

« Da kann man leider nicht helfen »

sagte der Wärter. « Tut mir leid, meine

Herren, dass Sie belästigt worden sind.

Guten Tag. Gut, dass es nicht schlimmer

ausgegangen ist. »

Literarischer Wettbewerb
Der «Schweizer-Spiegel» hat vor einiger Zeit einen
Wettbewerb für die Behandlung eines schweizerischen
Gegenwartsproblems erlassen. Es sind 387 Beiträge eingegangen,
welche gegenwärtig von der Redaktion gesichtet werden.
Der mit dem 1. Preis von Fr. 500 ausgezeichnete Artikel wird in
der Februar-Nummer abgedruckt. Von den übrigen

Einsendungen werden wir eine grössere Anzahl erwerben.
52

srsobrsàt, so babsu Lis mied Zsuarrt
mit siusm biöäsu Oriod, so -nmiitsu Lis

misb vür^su, Lis Loàsiu! Dass isb

mied au liuisQ räobsu âark, äakür ssi

Oott AsxrisssQ »

Xsrr-ààsrsou setâuA /.u uuâ sebris

Ksiisuâ. (Zuiiiisr var biikios, sr batts nur
siusu ^.rm KSASQ âis Oâuâs âss Oisssu

au ssiusr OurAsi. Ois VVirtiu i'isi iu

Orämpks. O uss stisss Arässiisbs Oiüebs

aus. (juiiiisr iaZ ^usammsuAsbrümmt übsr

âsm Oisob. O u.es übsr idm. Oisrr-ààsr-
sou sobiuA, stisss, biss uuâ ssbris. Nall

börts Ouks voll alleu Lsitsll.

« Om Oottes vilisu, sediisil » beuebte

Oerr-cVuâerson. « Or moràst iku. »

« Oabr 2ur Ilolle » iiuebto Ouos.

Os srsobisusu Nâuusr iu âuubisr Oui-

korm, <iis aiiss vsrsuebteu, um Ou es voll
âsr OloillSll, bilkiossu Ossts.it los^ursis-

sell, vsllll kssssitsu sis Oues. Osr sobauts

blôàs um sied uucl -rriusts Xsrr-ààsr-
sou all.

?vsi vou àsll Nällllsru masbtsu Wis-

àsrbsIsbullKSvsrsuobs all tjuiilisr.

« Otvvas iiu triubsu » risk Oerr-cVu-

âsrsou âsr Wirtill ^u.

« Nir aueb et>vas » bsttsits âsr Nauu

aus Amerika. Ilûusubakt, bilk.âes, Kskss-

soit, stauà or stumpk uutsr ci su uuikor-

misrtsu Wärtoru. Xerr-sVncisrson starrts

idll au. (juiiiisr >var vàcisr ?.u sied AS-

Oommsll.

«.Làsll Lis», sassts siusr âsr Wärtsr,
« sr ist uus bsuts morAsu aus âsr à-
stait slltiauksll. Oiu biutâûrstiAsr Irrsr,
ds ill Osuksi Oallll iku iialtsn. Lsit slk

âabrsu ist sr so. Or sr?äbit immsr, âass

sr ssills Lekvcsstsr âuiia räobsu müsss,

âis srmoràst vuràs...»

Osrr-cViiciersou veau cite sied ab. OuiO

iisr stöbuts : « Oott, srbarms âieb uussr »

Ouss stallà ullà kiuobts.

« Oa Oanll mau isiàsr uiobt bsiksu »

sa^ts âsr Wartsr. « Out mir Isiâ, msius

Oerrsll, âass Lis bsiästi^t vcorâsu siuà.

Outsu 1aA. Out, âass ss uiobt ssbiimmsr

aussss^au^sll ist. »

IiitsrsrisOl^Sr VVetikswerlz
Osr « Lolrwsi^sr-ZpisFsl » liât vor einiger ^sit sinsn V/stt-
dswsrl) iirr âis Lslrsncllnng sinss solrwsizisrisolisn LZsgsn-

wertsprolzlsrns srlssssn. sinâ Z37 Lsitrâgs singsgsngsn,
wsloks gegenwärtig von âsr ksââktion gssiolitst wsrâsn.
Osr rnit âsrn 1. ?rsis voir ?r. Svv âiiLIs^siolinsts ^.rtil^sl wirà in
âsr ksdrnsr-dlninrnsr sdIsârnokt. Von âsn iil)rÌIsn Linssn-

ânnISn wsrâsn wir sins Frösssrs ^.nizslrl srwsrdsn.
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Spezialauf Ii ahmen für den „Schweizer-Spiegel": Imboien

Sind Sie Optimist? Dann gehören Sie zu uns und sollten den „Schweizer-Spiegel" regel¬

mässig lesen. Sie finden in dieser Zeitschrift einen unentwegten Gesinnungsfreund

Beachten Sie das Inserat auf Seite 76 53

Lpeàwuàànvn Mr âen „Sokrvei-ör-ZpisZsI^: Imdotöll

Lind Lie Optimist? Daim gekören Lie 2u mis nnd sollten den „Lellivei^er-LpieZel^ rezel-

mässiZ lesen. Lie linden in dieser Ieitselirilt einen unentweAten OesinnunZsireund

^e«c/île»t Äe Äas Kells !76 53
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